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Literarische Anzeigen.
Z. 1573. (1)

Wichtige Anzeige für Juristen.
So ebcn ist in der C a r l Haaö'schen Buch-

handlung erschienen, und in der

Ugna? Gdl von Nleinmaur'sthen
Buchhandlung in 3 a id ach zu haven:

Systematisches Handbuch
L i t e r a t u r

. ^de r allgemeinen (josephinischen)

Gerichtsordnung
vom 1. Ma i 1781, der westgalizischen Gerichts-
ordnung vom 19. December 1796, der italieni-
schen Gerichtsordnung vom 16. März 1803, der
tyrolischcn Gerichtsordnung vom 15. Septem-
ber 1814 und der allgemeinen ( j o s e p h i n i -

schen) C o n c u r s - O r d n u n g vom
1. M a i 1781.

V o n
Dr. FNaritz von Stubenvauch.

k. k. o. v. Professor des ösicrr. bllrg,'rl. Nechies an dcr
k. k, Thcresiciiuschon Niticr.Arademie.

Ein Band, gr. 8. W5 Seiten, V e l i n p a -
p i e r , in Umschlag geheftet. 2 fl. C. M .

Schon seit dem Jahre 178l. erfreut sich dcr
gr'ösire Theil der 'österreichischen Monarchic einer sy-
stematischen Gerichts- und Concurs-Ordnung; es
konnte daher nicht andcrs kommen, als das; die Li-
r.'ratur dieses ungemein wichtigen Zweiges der Ge-
setzgebung ztl einem bedeutenden Umfange anwuchs.

Eine große Menge einzelner Aufsätze finden sich
zerstreut in den zahlreichen Bänden der österreichi-
schen juridischen Zuschriften, und viele Monogra-
fien bestehen über einzelne interessante Materien, so
dasi cine sostematischc Uebersicht dcr dießfälligen Li-
teratur zu einem wahren Bedürfnisse geworden ist.
Dcr Herr Verfasser, dcr dcm Publikum als M i t -
arbeiter und nunmehr auch als Mitrcdacteur dcr
Zeitschrift für österreichische Nechtsgelchrsamkeit und
volttische Gesetzkunde schon hinlänglich bekannt ist,
hat diesem fühlbaren Bedürfnisse durch gegcnwätti»
Hes Handbuch abzuhelfen gesucht, desscn Widmung
Se. Ercellenz dcr Herr Graf von Taa fe anzuneh-
men geruhte. Dasselbe dürfte den T h e o r e t i k e r ,
sa »vie den P r a c t i k e r , dcm Richter »mc dem

A d v o c a t e » , dem S t u d i e r e n d e n wie dcn
M ä n n e r n vom Lehrfache eine höchst willkom-
mene Erscheinung seyn, da die Einrichtung des Wer-
kes so getroffen ist, daß man nicht nur bei jedcm
Capitel, sondern bei jedcm Paragraph der Gerichts-'
und Concurs - Ordnung sämmtliche darauf Bezug
nehmende Schriften, mit möglichster Vollständigkeit
verzeichnet findet, und also die betreffende Literatur
gleichsam auf einen Blick zu übersehen im Stande
ist. Hierbei musi aber noch bemerkt werden, daß die
citirtcn Abhandlungen nicht blosi mit ihren T i t e l n ,
sondern in einem kurzen , r a i s o n n i r c n d e n
Auszüge wiedergegeben sind, dcr dem Leser über
die Grundansicht dcs Autors, über scine Methode
u. dgl. hmrcich^ndcn Aufschluß gibt. Auch die i ta?
l ie nische Literatur ist von dcm Hrn. Verfasser dcr
gebührenden Aufmerksamkett gcwürdigct worden. Ein
drei faches R e g i s t e r erleichtert dcn Gebrauch
des Ganzen ungcmein. M i t vollem Rechte scheint
auch auf dieses W e r k angewendet werden zu lo'u«
n m , was der sel. Professor W a g n e r in seiner An-
zeige über das V csque vom P ü t t l i nge nschcnLi»
teratur-Werk sagt: »Dleses Buch sollte wohl in kei-
ner Bibliothek eines österreichischen Juristen fehlen.

Bei Agnaz WVlett von Alemmazzr,
Buchhändler in Lalbach, langt« so cden ganz

neu an:

Erinnerungen
an die

krainische Schweiz, Veldes und die
Wohein.

Aufgenommen und llthogvaphirt

v o n

Neinrich ^?erstler,
und ehrfurchtsvoll Pwidmet S r . E x c e l l e n z

d e m H e r r n

Ios. Eamillo Frech. v. Schmidbnrg.
Enthaltend 6 Ansichten: Vcldes mit der

entfernten Insel Maria ' See; der Uferthell
von Gcebach; Badeanstalt gegcnüber dem
Gcblcfse Veldes; Fall dcr Rothwcm be» Asp;
d,e Insel Mar ia-See und Vcldes; Fall dlr
Goviza in der Wohein. Compl. i fi. 2o tr.
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F e r n e r o o n d e m s e l b e n :

Eine Ansicht von Laidach,
und

cine Ansicht von Rosenbach.
4 1 0 . a 2 0 k>.

Ferner sind in d»cser Buchhandlung zu haben:

A p h o r i s m e n
moralisch - philosophischen Inhaltes
D»e Einnahme für d.es n '<!luf,^ lst zu«n W"hle
des W . E. Elisabech,"nen-Frauen,ioivkNteS

gewidmet vom
ProbsieMitsch.

Klagenfurt iü4o, in Umschlag drosch. ̂ 0 kr. C VA.

Brauner , D r . F r . X . , M a r i a , die Morgen-
röthe unseres Heiles. Marianisches Gebet- u nd
Betrachtungsduch mit 2 Kupfern. Wien 2 ft.
4o kr.

Königsdorfer, M, , könig. bair. geistlichem
Rathe, Decan und Pfarrer zu Luhingen bei
Hochsiadt: Katholische (Zhrisienlihren, nachdem
klcinen Scbulkatechismus bearbeitet und seiner
Pfarrgemeinde vorgetragen. Fünfte verbesserte
Aussage. Donauwörth »ä53. 2 Bände. Gr. L.
2 ft. 3o kr. lZ. M .

K n o p f t r , L , chrisikatholische Erbauungs-
reden zunächst füldle studierenteIugend. Wien
,84a. » ft. i2 kr. ,

Kleines chrisikatholisches Hausbuch fur je-
den einzelnen Tag des Jahres, aus den Denk.
sprüchen, Lehren und Beispielen der Heiligen.
Nebst einer Andachtsübung für die heil. Messe
und Uebung über die vier letzten Dinge. Aus
dem Französischen überseht von Gilbert. Zweite
Auftage. Wien , 6 4 0 . . A 5 " k r

Derse lbe , der geistliche Nathgeber fur f r o m -
me, aber ängstliche und tleinmüthige Beichtkin-
der. Eger ,658. ;u kr.

Schmio, F r , wissenschaftliche Katechetik.
Wien l6äo. 2 fl.

Schlör, Dr. Alois, Geistesubungen nach
der Weise des heiligen Ignatius rot, Loyola, für
Priester und Kandidaten des Plicsicrthmns. Ge»
aeben durch vier Tage der (Zharwoche ,L5<) im
aeistliHen Seminar zu Gräh. M i t einer Oinlci«
tuna und Schlußrede Sr . sürstlichen Gnaden des
dochwürdigsten Herrn Herrn Roman Zängerle,
Fürstbischofs zu Scckau i c , und mit dre. Vor .
traaen dcs ̂ c n n ^t tomcus und Scmmar-Dl«
r e c t ^ D . Ioscpb Buchwger. Gr. 6̂  Gräh

H^A^ve/he l l ige Kreuzweg in zwölf
F«ste»predigten betrachtet. St . Polttn, . 3 ^ .

V o r t r a g e
e i n e s

a l t e n L a n d a r z t e s ,
zur Bc l hr^ l ig des ^iandoolk.s, Über ElkeriNt«
n,ß der gesvöhsl'chsn Menichenksar'khcNen und i
über die zweckmäßigste Behandlung derselben ^

l)vr der ar,tl>chsn H>lfelc,^u^g.

H e r a u s g e g e b e n
von

1>. <l3seorg M a t h . Zvorer,
k. l . Gubernialralh und Pro lom d>cus in

I l l y r i l N .
Klein Nvo. ,25 Seilen stark, in Umschlag broschirt,
auf Schreib. Velinpapier 40 kr., auf Druckpapier

3o kr. ^onv, Münze.
Diese kurzen, gcmemfaßllchet, Lehren zur Er-

kenntniß dcr schädlichen, die Gesundheit bedrohen«
dcn Silissüssc, rric auch der Mit te l , durch ein zweck-
mäßiges Befahren denselben auszuweichen, dürf«
tcn wohl Iccelmainl wünschensrrclth erscheinen
und insbesondere tiv>c>nqcn anspreche^, welche durch
ihre Emlvill 'ul'g zur Belehrung des i?a>ldmanncÄ
Gelegenheit hahcn, d^s physische Gemeinwohl zu
fördern, da nur das Versäumniß der Aneignung
solcher Lthren so manche Leiden bedingt, die durch
eine zweckmäßige Borscrge leicht behoben werden
tonnten.

Ferner ist daselbst zu haben: l
Lanner, I . Aurora. Künstler-Ball-Tänze

für das Pianofoltc. ^5 kr.
Strauß, I , , Tanzrecepte, Walzer für das

Pianoforte. 45 kr. ,

Gymnasial-Schulbücher
(für öffclill.uiio Pr'vatSchüler der Grmnasien)
aus dem k. k. Schulbllcher»Verlag zu S t . Anna

»n W!en.
Ferner aNe anderen, außer diesem Verlag

erschienenen,

Lehr- und Hülfsbüchcr,
Wörterbücher u l d A l l ^ss , nne sie >n dcr W e>
ner und allen anderen österre chischenZe,!unq?n
bekannt qemacht werden ' sind daselbst zu dcn
fcftges«tz^n Preisen zu kaufen.

Ebenso >st in de'sflbkn Haridlurg immec
ein Sllrt!melUslagel' allerer und lnucrer l lm l .
und ctlaubter ausländischer ?>ter»tur aus ollen
Zweigen v o r i a t h i i , und j^be B<st.liuna auf
lncbt vor^aihige We>ke w'rd in möglichster
Kürze lin.5 z,> d n b'lll^sicn festgksetzten Pr^'eN
eeffctuirt.
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verwischte ^erkHUtbHruttgen.

Z. ,555. (») Nr. 226S.
^ E d i e t.

Von d«m Belitksgcrtchte Reifniz wlrd hier«
w i t allgemein kund gemacht: Gö sty über exe.
culives Ginschrenen des Herrn Johann Kosler
von Reifniy, in die öffentliche Versteigerung der,
zu dem Verlasse oeü sel. Mar t in Maro l t gehü»
»igen, zu Ianzhe liegenden, der löbl- Herrschaft
Ortenegg zinsbaren V? Kaufrechtshube sammt
Zugehör, wegen schuldigen 3bg ft. — kr. c. s. c.
gcroMigel, und hiezu 3 Termine, nämlich der er«
sie auf den »6. November, der zweite auf den
22. December d. I , und der dritte auf den 29.
Icmner »U4», jedeömal Vormittags um ,c» Uhr
im Orte Ianzhe mit dem Anhange bestimmt war«
den, daß wen», obengenannte '/„, Hude bei der
ersten und zwcilcn Feilbietungstagsahung um den
Schähwerth per 355 ft. oder darüber nicht an
M a n n gebracht werden könnte, bei der dritten
auch unter demselben hintangegebcn werden würde«

Das SchätzungöprotocoN, der GrundbuchÜex-
bratt und tie Licitationsdedingniffe können täglich
m dieser Amtölwizlc', eingesehen, werden.

Bezirtbgerlcht Rcifniz am ,6 . September
2640.
Z . ,566. ( I ) ' Nr . 22I 5.

S d i c t.
, Von dem Bezirksgerichte Reifniz trird hie«

MU allgemein fund gemacht: Gs sey über execu-
tives Einschreiten des Anton Sobez von Danne,
in die öffentliche Versteigerung dcr, dem Jacob
Arko van ebenda eigenthümlichen, der löbl. Herr.
schafc Rcifn<z 5ul) Ulh. Fol. 5»g dienstbaren ^
Kaufrechtshudc sammt Zugehör, wegen einer For«
derung per 65 ft^ c 3. c. gewilligel, und hiezir 2
Nermiilc, nän>!<ch dev erste auf den 3c». October,
dcr nvcite auf den 20. Noocmder uno der dlitle
guf den 24. December !> I , . iedcsmal Bormittags
«m lo Uhr i,n Orte Daune mit dem Beisätze be«
siimmt worden, oah n^cnn obengcnannle ^ Hü-
be bci der erste,, und zweiten Fiilbietunggtagsat»
zung um den Scdätzuügslverth per ^07 ft. ^o kr.
otel darüber nicht an Mann gebracht werden tönn«
te , bei der dritten auch unter temsc-lben hintange<
gtben werden würde.

Der Grundbuchöexlract', da3 Schä'hungspro^
tocoll und die Licitutioliöbediiignisse kötwrn täglich
in dieser AmtökÄnzlei cmgcschln wcre^n.

Bezirksgericht- Rcisniz,, den 2. Septembkr
,840.

cz d i c t̂
Vom B>zittt'8c7ichte Schnccbera rvitd auf

Ansuchen des Ignaz Sgonz, Vlnator dVŜ  als Pro-
von Botscdsou,

Hŝ en I lnen, welche l,nc Forderung, an- lehlen,
sieuen zu haben venmeincn, hi?mit bekannt' ae.
m^cht, daß sse^ diese ihre Ansprüche bei 5rr hic;u
A»f den 10. Noveml'tt lö^a Vormittags 9 Uhr

bestimmt«« Tagsahung zu liquidiren unddiesesweg«»'
am besagten Tage vor diesem Gericht zucrschcinen
haben.

Bezirksgericht Schneeberg am 22. SeMmbt l
»Sia.

Z. 1558' ( , )
Zur Besetzung der erledigten Aclua<stelle

an dem Bezirkscommlssariat, zu Obberrelfen-
berg im Görzer Kreise, womit etn Iahresqehald
von Hoc» st. E. M . und die frne Wohnung
im Schlssoe zu Oberreifenberg vclbunden ist>
wlrd hiermit dcv Concurs ausgcschrisben.

Diejenigen, welche sich um dic obige Stelle
zu bewerben gesonnen sind, haben die mit dm
Nach.ve>sungen ih^es Alters und S:andcs, dann
m,t den Zeugnissen über M o r a l i t y , Slu^ien
und Dienstjahre qehörig bclkaten Competenz-
gesuche,, bis 10. November v, I / an die um
terzeichnete Administration vortofre'. einzusenden..

Grafiich v. La.ithitrlsche Güter^ Admuü^
stration. Görz, am ,2 . October 18/^0.

Z. i5ä9 (3) Nr . 3 i79 .
C o n c u r s ' A u s sä> r e i b u r, g.

Bel der k. k, Bezirksobligfcit M^chflssenef,
zu Krainburg ,ft der Hcbamm'Ndlen^t für die
Hauptgemeinde Nal las, mn dcm Sitze '.mOr,
te Nol las, womit cm auö dcr Bc.î kecass"^ zu
bezieh.ndtr Iahrts^eholt ^on 20 fi. verbunden
<st,, in lfrlldlgung gekommen.

Jene, rv.lche dleser, Dienst zu übersom-
men wünschen, haben »hre diißfäüigen Gelu«
che bis Ende October l. I . be» dieser Bezlrls5
obri^kiit einzureichen,, und sichdarm über chre
Blfähigung, Mora l l tä l , E t n n d , A lx r und'
insbcsonoere über die vollkommmc KennlN'ß
der kranufchen Sprache auszuweisrn.

K. K. Beznksobrzgknt Krainburg am
12' Oecobcr »s/<o.

Z. i5^5. (3), Nr. 27!^,
E d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Ruprnshof zu 3?cu»
ssadtl hiemit wird allgemein kund gemacht: Os sey üdcv
das Gesuch des Joseph Suppantschitscb ron Nie-
derdorf, qcgen Franz Hmelh ron St. Gecrg b«<
Hönigstciu, in die executive Feilbie.tu,>g der. dicfr:^
gehörigen, auf 70 ss. geschätzten, der StaatKhe?»»
scdaft Sittich «ub Berg Nr. »26, »60 bel-yl?chtmä>-
ßigcn, in Gê orgenberge gelegenen zwei Woinaä«.
ten, wegen schuldigen 5o st, »^ le. c. 5 c. gew'.MM
get, und hieiu der I l . October, ter 3». No^em-
der d. I . . und der 3 l . December lL^o, Msß-
mal früh von 6 diö »l U^r mit dem VtGtze.»

, (.Intell., Baltt. Nr. ,26 d. Ho. Öttober lö..o.>.



S/2'

lkco- St- Geovgen angeoildiiet worden, daß falls
die Weins,älten weder bei der ersten noch zweiten
Ta^tzung um oder übcr ecn Schätz'.mgöwertl) an
M^tlngcbracht, beider drittcn auchuilter demselben
hintangcgeben werden. Kauföliebhaber werben mit
dcm Beisätze vorgeladen, oaß sic alö B^dium beä
der Licit^tion 2o ss. zu erlegen haben wcrdcn.

Vczlltt'gcrichl Rupcrtöhcf zu Ncusiadll am
> October 1640.

Z. i5^?. (3) M . ^80.

S d i c t.
Von tcm Bc;irksgcrichtc Pössand' rrild be-

wnnt gcgcdcn: C'H sey auf 2lnsuchen des Mart in
Sccrdcnz ran Altcnmarkc in die executive Feilble-
tung der, rein Johann Mukauy, von Altenmartt,
^ud'Glundbucdö-Tom. V l l l . Fol. 4 ^ — 55 ge-
dclig.n, und gcricdtlich auf 34o st. geschätzten Hub«
rcalilät. unt> der im DorfeAltsnmarkt gelegenen,-
der Herrschaft PöNand 5»l. Rcct. Nr. "'"/»,cindie«
nenden Wohn- und Wirtschaftsgebäude »ud
t><'l)5;. Nr. 5, gcricktlicl) geschäht auf 100 ft, we-
gen sänildigcn 4no st., sammt Ncdenverbindlichkei»
ten gerrilNgct, und zur Vornahme dcxsrllicn dic
2. Tagsatzung auf rcn 25. October l. I . / die zwei«-
te auf den 2 l . November l. I > , und dit 2: auf
den H9. December l. I . , jedesmal um 9 Uhr früh
in loco dcx zu vcräuhernden Realitätm mit dem
?lnbange angeordnet worden, das; oie Realitäten
bei d̂ 'r crsiln und zweiten Togsatzung nur um oder
über den Schätzungöwerth, bei der dritten aber
auch unter demselben werden hintangegeben wer-,
ten.

Das Sckatzungsprotocol^, der Grundbuchs''
«xtract und cie Licitatiansbeüingnisse konnon hier-
amtö eingesehen werden.

Po'Nandam 9. September »640..

Z. l567-. (,)
K u n d m a ch u n g^

Bei dem Gute Hottemesch, im Bezirke Sa»
vcnsiein in Unterkrain, ist eine. hcimgefallene,
Miethhube in kaufrcchtlicheK Eigenthum zu über«
Usscn. Ste besieht aus dem Wohngcdäude' (die,
Wirthschaftsgebaude sind stark verfallen) und
4 Joch 9'9 Quadrat» Klafter Ackergrund? , Joch
,509 Quadrat-Klafter Wiesen; 92 Quadrat»
Ilafcer Oemüßegarten, und 267- Quadrat.Klaf»
tcr Weide. Die Hübe ist bis auf 12, oder, nach
ötcl Abzug, 9 /̂5 Pfund Rupfen-Spinnen ganz,
robolhfrey.

Alles Uebrige, unter^ andern die Betingmsse
megcn Ausübung,des Holz» und Einstreu./,B?,ug:
und Wcicerechcs. ist bei t t l Gutslnhahungheson»

3' ^»3. (5)

A n z e i g e.
I m Gässhofe „zum Nr . 2 2 " , auf der

Polana. Vorstadt, werden täglich Kostganger
gegen bill'gss? Verkösturlg aufgenommen. F?r?
ners wird bemerkt,, daß man erft kürzlich die
vorzüglichsten ungarischen, steycr'schm und
Untcrkvainer Weine aus den bestm Ou^llM'
bezogen, so wie auch einen vorneff l lchlnWal-
ler von vorzüglicher Glue erhalten habe. Man
nimmt sich daher d>e Frcchctt,, ein verchNes
Publikum Mlt dem Vtlsatzc zum jÄhKelchen
Bcsuche einzuladen, daß man olles auftiet.n
wcrde, um durch hlllige und prompte Bedienung!
und durch gesunde und schmackhaft zublnim«
Spelsen den Anforderungen d<r L. L . Gäsi?'
nachzukommelu

Z.. i Z ^ r . ( 3 )

V e r Nt i e t h u n ss.
I m Perleß'schen Haust, Mr 52>

Elephanten-Gasse, lst eine Woh-
nung im eisten Stock, aus 7 Zilw
mern, i' großem Küche, Speiskammer/'
1 Weinkeller,'» Keller für Saure und
»Dachkammer nebst Dachboden sammt
Holzlage bestehend, zu Georgi i95i
zN' vergeben.

Nähere Auskunft erhalt man beitw
Eigenthümer, Nr. 55> zp ebener Erde..

3^ ,553 (,)
Die Modistinn im Haust oesHrn.Engler'

amEonpreßplatze, gibtsich hiermit dieEhre^'
einem hohen Adel und geehrten Publicum
ergebenst anzuzeigen, daß sie mit oen' mo-
dernsten Damenputzsachen, als: Wiener
Seidenhüten, Putz- und ̂ n ^ - Häub-
chen, Blumen> Bandern, Mannrr-Chemi-
fetten, Halskrägcn und Manschetten^ in
reichlicher Auswahl versehen sey/ Ferner
werden Tull-anglais-Spitzen, Haubchen
und seidene, Blonden geputzt, womit sic
sich zu den billigsten Preisen empfiehlt. —
Auch werden Lehr« undKosimäochen auft
genommen.

M a r i e M M i t M , Putzmacherinn.


